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Liebe Gemeinde,
es ist Sonntag und ich bin
nach dem Gottesdienst
gerade auf dem Weg
nach Hause. Eben noch
hat sich meine Stimme
eingefügt in den Gesang

zum Lob Gottes. Ich bin
lieben Menschen begegnet,

habe Freunde umarmt, Sorgen
und Freuden geteilt – und jetzt bin ich mit-
ten im Straßenverkehr, zurück in der Welt.
Ach, wie war es so schön, so friedlich und
wohlig in der Kirche – und ich wünsche
mich im Stillen zurück genau dort hin.
Die Kirche ist für mich nicht nur ein 
schöner Ort, sondern eine Oase, in der
ich nach oder auch während der Woche
das finde, was mir im Alltag nicht immer
gelingt: Gottes Gegenwart. Dort gönne

ich mir eine Zeit, um Jesus ins Gesicht zu
sehen, ihn anzuflehen oder ihm auch zu-
zujubeln. Immer wenn ich komme, ist er
da – für mich da. Und wenn ich ihn an-
schaue, mein Gebet an ihn richte, mit ihm
rede, erfahre ich Stärkung, Beistand und
Trost.
Eine besondere und schöne Atmosphäre,
die erlebe ich selbst und viele andere,
wenn wir zum Gottesdienst sonntags oder
auch mal an einem anderen Tag zusam-
menkommen. Ich bin dabei. Und ich bin
gerne dabei! 
Generell ist ja jeder dabei, der getauft ist.
Der ist zumindest Kirchenmitglied. Jeder
ist Teil des Puzzles, das im Ganzen die Ge-
meinde bildet. So mancher bleibt jedoch
außen vor. Als stiller Betrachter im Hin-
tergrund. Kein Problem! Es gibt ja ganz
unterschiedliche Arten Teil der Gemeinde
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An(ge)dacht

zu sein. Anpacken, Teilnehmen und Mit-
machen ist nicht jedermanns Sache.
Wichtig ist es auch, die Gemeinde im
Gebet zu begleiten und auch zu spenden.
Doch die intensiven Momente in der Ge-
genwart Gottes, die erfährt man nur,
wenn man sich in die Kirche hineinbegibt,
Teil des Puzzles wird.
Viele Menschen verlassen in diesen Tagen
die Kirche. Sie haben dabei die unter-
schiedlichsten Gründe. Meist sind es Men-
schen, die ich nicht kenne, aber gerne
kennengelernt hätte. Sie verlassen jedoch
nicht nur ihre Gemeinde. Wer aus der 

Kirche austritt, vergisst, dass die Kirche
auch viel Gutes tut und dass ihre (sozialen)
Dienste finanziert werden müssen. Und
dass es Menschen braucht, die genau da
dabei sind. Bei der Mahlzeit, im Besuchs-
dienstkreis, in der Kinder- und Jugend -
arbeit, im Hütedienst, im sonntäglichen
Kirchendienst und in kirchlichen Gremien
braucht es Menschen. 
Jesus forderte seine ersten Jünger auf:
„Kommt mir nach!“ Sind Sie auch dabei?
Werden Sie Teil unseres Puzzles? In 
diesem Gemeindebrief finden Sie viele
Möglichkeiten dazu. Constanze Lotz



Thema: Ich bin dabei

Meine ur-
sprünglichen
Motivationen
dieses Amt zu
b e k l e i d e n ,
waren recht
überschaubar.
Ich war nach
meiner Zeit als
Konf i r mand
kaum noch im

engeren und persönlichen Sinne mit 
meinen Mitmenschen durch die Kirche
verbunden. Das Presbyterium bot mir als
Schüler die Gelegenheit, wieder im Aus-
tausch mit der Kirche zu stehen, etwas
Sinnvolles beizutragen und für mich per-
sönlich lernen zu können. So entschied
ich mich, zur Wahl anzutreten.
Als das Presbyterium sich dann konstitu-
ierte, war ich zunächst von der Arbeits -
teilung, der Vielschichtigkeit der
gemeindlichen Vertretung in Kirchenbe-
zirk und Bezirkssynode überrascht. Die
aktuellen Entwicklungen in der evange -
lischen Landeskirche der Pfalz veranlas-
sen natürlich jede Gemeinde in unserem
Kirchen bezirk zum Austausch miteinan-

der. Mit Blick auf schrumpfende Mitglie-
derzahlen und Reserven bei steigenden
Kosten ist das auch nicht verwunderlich.
Um nun zu mir zurückzukehren, kann ich
sagen, dass ich von der Gemeinschaft,
den Werten und der Haltung meiner Kol-
legen und der Arbeit profitieren konnte.
Die kurativen Dienste an der Kirche, 
namentlich Kirchendienst und Aufräum -
arbeiten, gaben mir auch ein Stück prak -
tischer Verbundenheit, und so entwickelte
ich auch für solche scheinbar wenig auf-
regende Tätigkeiten eine Wertschätzung.
Ich vermute, diese Wertschätzung begrün-
det sich darin, die Kirche einladend zu
machen, die Menschen in unserer Kirche
begrüßen zu dürfen, auch als Presbyte-
rium nach außen sichtbar zu sein und mit
einer kleiner werdenden Gemeinde in
Kontakt zu bleiben.
Ich schätze nach wie vor die intellektuelle
und geistliche Stimulation, meine Kolle-
gen und die Gemeinde und habe Freude
an der gemeinsamen Arbeit und den
guten Be ziehungen miteinander.

Gabriel Sattelberger, Presbyter in der
Gedächtniskirchengemeinde

Ich bin dabei! Ich bin sogar sehr gerne
dabei, denn bei uns in der Gemeinde gibt
es jede Menge spannende Möglichkeiten,
sich zu engagieren. Angefangen hat mein
ehrenamtliches Engagement nach der
Konfirmation als Teamer für die nachfol-
genden Jahrgänge. Eine tolle Gelegen-
heit, um mit den Freunden aus der

Konfizeit in Kontakt zu bleiben und zu-
sätzlich neue Leute und Blickweisen ken-
nenzulernen. Auch heute, rund zehn
Jahre später, bereitet mir die Konfirman-
denarbeit viel Freude. Vieles wird mit der
Zeit leichter und routinierter, dennoch ist
es immer wieder eine Herausforderung,
junge Menschen für Kirche, Glaube und
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Thema: Ich bin dabei

Gemeinde zu begeistern. Eine Herausfor-
derung, die ich jedoch gerne annehme
und die jedes Jahr mit neuen interessan-
ten Erfahrungen, Begegnungen und Er-
lebnissen belohnt wird. Inzwischen habe
ich mein Engagement im Bereich Kinder-
und Jugendarbeit weiter ausgebaut und
kann auch beim Kibi-Tag sagen: Ich bin
dabei! Ein motiviertes Team und strah-
lende Kinderaugen beim Singen, Spielen
und Basteln sind hier der Antrieb. Neben
der Kinder- und Jugendarbeit liegen mir
auch die Veranstaltungen in und um die
Kirche am Herzen. Schließlich soll unsere
Kirche offen und lebendig sein, und so ge-
hören z.B. Altstadtfest oder Kult(o)urnacht
für mich einfach zur Dreifaltigkeitskirche
dazu. Und daher kann ich auch bei diesen
Themen sagen: Ich bin dabei! Auch hier
spielt das Team eine wichtige Rolle: Zu-
sammen planen, diskutieren, organisieren
und manchmal auch improvisieren; und

auf eine gelun-
gene Veran-
staltung muss
natürlich auch
zusammen an-
gestoßen wer-
den. Seit
einiger Zeit
darf ich auch
beim Thema
Presbyterium
sagen: Ich bin dabei! Hier kann ich Ideen
und Anregungen direkt einbringen und
das Gemeindeleben aktiv mitgestalten. Es
gibt also sehr vielseitige Möglichkeiten
dabei zu sein. Für mich ist unsere Ge-
meinde ein Stückchen Heimat geworden,
in der ich lernen, wachsen und wirken
kann und dabei viele tolle Menschen
treffe.

Karin Emde, Presbyterin und Teamerin
der Dreifaltigkeitsgemeinde

Ich bin dabei,
weil ich dem
Team helfen
will, das den
Gottesdienst
und die musi-
kalische Ge-
s t a l t u n g
un te r s t ü t z t ,
weil dies unse-
ren Seelen

guttut. Ich bin dabei, um soziale Aktionen,
das Missionswerk unserer Gemeinde

möglich zu machen, weil dies auch Aus-
wirkungen auf unsere Nachbarschaft hat.
Ich bin dabei, um die christliche Unterwei-
sung von Kindern zu fördern, damit sie
Güte und Barmherzigkeit lernen. Ich bin
dabei, um die Jugendgruppen zu unter-
stützen, damit sie eine liebevolle und 
sichere Umgebung finden.
Ich bin dabei, damit unser Gemeindehaus
weiter ein Platz für alle sein kann. Ich bin
dabei, damit diese Gemeinde weiterbe -
stehen kann. Elke Zils,

Ehrenpresbyterin der Gedächtniskirche
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Kinderbibeltag Vertrauen und
Mut kennen
sich gut!
Unter diesem Motto trafen sich Ende
April die Kids vom Kibitag mit dem Team.
Es ging um Schiffe und Wasser, um den
sinkenden Petrus, dem Jesus wieder Mut
macht, um viel Spaß und nette Leute!
Wer gerne dabei wäre, darf sich schon
einmal den nächsten Termin notieren, der
leider noch ein bisschen auf sich warten
lässt: Am 9. November geht es in der Kita
Villa Kunterbunt wieder weiter.

Dabei Für Kinder und Familie

Thema: Ich bin dabei

Kinder beim Gang über den Barfußparcour; die 
mutigen mit verbundenen Augen in vollem Ver-
trauen auf ihre Partner. Foto: Birgit Weber.

Hey! Ich bin Nuria Walter, 14 Jahre alt
und helfe ehrenamtlich in meiner 
Gemeinde, der Gedächtniskirche. Beim
wöchentlichen Konfirmationsunterricht
habe ich als Teamerin geholfen, und
mehrmals im Jahr bin ich Mitarbeiterin
bei ElternFrei und entlaste für ein paar
Stunden die Eltern der teil nehmenden
Kinder.
Mir gefällt die Arbeit in der Gemeinde

sehr, da ich mit anderen Jugendlichen
dazu beitragen kann, die Gemeinschaft in
der Kirche zu erhalten. Außerdem kann
ich etwas Soziales tun und neue Erfahrun-
gen sammeln. Ich finde es wichtig, dass
auch die jungen Gemeindemitglieder die
Chance haben, sich in ihrer Kirche zu 
engagieren. 

Nuria Walter , Teamerin in  der 
Gedächtniskirchengemeinde
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Dabei Für Kinder und Familie

Neuer Konfirmandenjahrgang
startet!

Du bist 13 Jahre alt oder wirst es bald und
hast Interesse, dich konfirmieren zu las-
sen? Dann bist Du bei uns genau richtig.
Am 4. Juni 2024 startet der neue Konfir-
mandenkurs für die Konfirmation am 
6. April 2025 in der Gedächtniskirche
und am 13. April 2025 in der Drei -
faltigkeits kirche. In dieser Zeit hast Du 

Gelegenheit, Dich mit Deinem Glauben
auseinanderzusetzen, uns mit Fragen zu

löchern und eine tolle
Zeit mit anderen Konfis
und unseren Teamern zu
erleben. Höhepunkt des
Konfi-Unterrichts ist es,
bei der Konfirmation
dein eigenes „Ja“ zum
Glauben an Gott zu spre-
chen. Denn bei den
meisten von euch waren
es ja die Eltern, die bei
eurer Taufe das für euch
entschieden haben. Jetzt
seid ihr selbst gefragt!
Wir treffen uns jede
Woche dienstags von

16.30 bis 18.00 Uhr zum Konfi-Unter-
richt und gehen zweimal auf eine 
Wochenendfreizeit. Weitere Infos und das
Anmeldeformular gibt es auf den Home-
pages: 
www.gedaechtniskirchengemeinde.de
bzw. www.dreifaltigkeit-speyer.de oder in
den Pfarrämtern. 
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Neues von den
Wölflingen und
Scouts
Du hast auch Lust auf das

Pfadfinden?! Auf Wind und Wetter, Lager-
feuer, viel Zeit zum Spielen und Pfadfin-
derknowhow? Dann komm doch zu uns –
immer im Wechsel montags von 16.30
bis 18.30 Uhr zu den Wölflingen (6–11
Jahre) oder den Scouts (ab 12 Jahren). In
der dunklen Jahreszeit weichen wir licht -
bedingt ins CVJM-Haus auf der Holz-
straße 2 in Speyer aus. Ab März und bis
in den Herbst machen wir den Duden -
hofer Wald unsicher. Treffpunkt ist der
Wanderparkplatz Iggelheimer Straße orts-
auswärts.

Kontakt und alle Infos bei Melanie 
Krämer; Melanie-Kraemer@cvjm-pfalz.de, 
Telefon 0152/24524076.

Die ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden der Wölflinge und
Scouts suchen Verstärkung!

Dabei für Kinder und Familie

Herzliche Einladung zu unseren Zeltlagern in den Sommerferien
Scoutslager: Go Wild – Auf in die
Wildnis
Teens von 12 bis 15 Jahre
Wann: 11.–14. August 2024
Wölflingslager – Entdecke den Wald
Wann: 15.-18. August 2024
Kinder von 6 bis 11 Jahre
Für beide Veranstltungen gilt:

Veranstaltungsort: Jugendzeltplatz 
Hauenstein
Kosten pro Person: 99 Euro
Anmeldeschluss: 30. Juni 2024
Mindestteilnehmerzahl: 20
Fragen an: Tabea Riedl
Tel. 06301/7150-20 oder
tabea.riedl@cvjm-pfalz.de

Monatsspruch Juni
Mose sagte: Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen und schaut zu, wie der Herr euch
heute rettet (Exodus, 14,13).
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Die Hasenbande ist da
Jeden Donnerstag findet die Hasenbande
für alle Kleinen und Kleinsten ab etwa
sechs Monaten statt. Gemeinsam brab-
beln und (schon) krabbeln, singen, spie-
len, laufen lernen – es gibt so viel zu tun
und zu entdecken! Und das Beste ist:
Mama, Papa, Oma oder Opa usw. dürfen
auch mitkommen.Für sie gibt es einen
Kaffee oder Tee, viel Zeit zum Austausch
untereinander und gute Gedanken! 

Wann:
donnerstags um
10.00 Uhr
Wer: alle
Wo: im Martin-
Luther-King-Haus
Wir freuen uns auf Euch.
Infos: Patricia Göbel,
Telefon: 0157/77598047
Neue Leitung für die Hasenbande 
gesucht!

Dabei für Kinder und Familie
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Dabei Aktiv

Spielenachmittage
Jeden zweiten Montag im Monat 
um 14.30 Uhr (10. Juni, 8. Juli und 
5. August ) treffen sich alle, die gerne Ge-
sellschaftsspiele spielen, im Georgenhaus.
Irmgard Meyer (Tel. 06232/74515) und
ihr Team freuen sich auf Sie!

Sonntagstreff
Bei einer Tasse Kaffee oder einem Glas
Wasser wollen wir nach dem Gottesdienst
ins Gespräch kommen, die Predigt noch
einmal auseinandernehmen oder einfach
nur gemütlich plaudern.
Bei schönem Wetter laden wir in unseren
Bibelgarten ein, bei schlechtem bleiben
wir in der Kirche. Am 7. Juli ist es wieder
soweit!
Und alle Ü80-Geburtstagskinder der letz-
ten Monate dürfen sich schon einmal vor-
merken: Nach dem Gottesdienst am 
1. September, in dem wir Ihnen einen
kleinen Segen mit auf den Weg geben
wollen, gibt es im Anschluss einen Emp-
fang. Dort wollen wir mit Ihnen auf Ihr
Jubelfest noch einmal anstoßen!

Gartentreff
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen,
die uns unterstützen bei der Pflege unserer
Außenanlagen. Grün in der Stadt wird
immer wichtiger. Deshalb ist es uns ein
großes Anliegen, diese kleine Oase rund
um die Dreifaltigkeitskirche inmitten der
Altstadt zu erhalten und vielen Menschen
zugänglich zu machen. Doch ganz ohne
Pflege geht es nicht. Und dafür suchen
wir Menschen mit und ohne grünen Dau-
men, die gerne mal eine Gießkanne oder
eine Harke in die Hand nehmen.

Kontakt: Pfarramt Dreifaltigkeit, Tel.
06232/629958.

Frauenfrühstück
Es geht weiter! Nach dem wirklich bewe-
genden Abschied von unseren bisherigen
Leiterinnen Christel Hammer, Gertrud
Pitz-Petereit und Bärbel Houy im März hat
sich das neue Leitungsteam zum ersten
Mal mit den alten Hasen getroffen, um das
Staffelholz zu übernehmen. Sie dürfen sich
nach einer längeren Sommerpause ab
September wieder auf die gewohnte Früh-
stücksrunde und spannende Themen am
jeweils dritten Mittwoch im Monat freuen!
Am 18. September geht es los. Nähere
Infos im nächsten Gemeindebrief. 

Männerstammtisch
Montags, 16.30 bis 18.30 Uhr im 
Martin-Luther-King-Haus. Info: Herbert
Magin, Tel. 06232/24854.

Nachmittage der Begegnung
In gemütlicher Runde mit Kaffee und 
Kuchen haben wir Zeit zum Gespräch 
untereinander. Wir tauschen uns zu einem
Thema aus, bekommen Impulse, singen
und genießen die Begegnung mit einander.
In der Regel am letzten Mittwoch im
Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Martin-Luther-King-Haus.
26. Juni 2024
„Johannistag und andere unentdeckte
Feste“ mit Pfarrer Klaus Eicher.
28. August 2024
„Vom Miteinander der Religionen“ mit
Pfarrer Klaus Eicher.
Im Juli fällt der Begegnungsnachmittag
wegen Ferien aus.
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Dabei aktiv

Gespräche über Gott 
und die Welt
Gemeinsam über Themen des Glaubens
nachdenken, Fragen stellen und Antwor-
ten diskutieren, gemeinsam essen und
trinken, Gemeinschaft erleben. Dazu
laden wir Frauen und Männer im Alter
zwischen 40 und 65 Jahren einmal im
Monat dienstags ab 19.00 Uhr ins 
Martin-Luther-King-Haus ein. 
Wer mal reinschnuppern will, kann sich
bei Pfarrerin Constanze Lotz gerne 
in formieren.

Offener Treff der Auf -
erstehungskirchengemeinde
Der Offene Treff ist eine Gruppe enga-
gierter Frauen und ist offen für Besuche-
rinnen und Besucher. Wer Fragen zu den
geplanten Treffen hat, wende sich bitte an
die Ansprechpartnerinnen Birgit Netz-
band-Füller (Tel. 06232/2927393) und
Rebecca Heier (Tel. 06232/149652).

Auferstehungs-, Dreifaltigkeits-, Gedächtniskirche Speyer 13



Dabei Musik

Auferstehungskirche/Diakonissen
Musik und Klang berühren unser tiefstes Menschsein. Beim gemeinsamen Singen 
erleben wir Gemeinschaft, kommen in Berührung mit den Quellen unserer Kraft und
befördern die Heilung von Körper und Seele. 

Chorgemeinschaft Diakonissen/Auferstehungskirche 
Der Chor trifft sich dienstags, 19.00 Uhr, im Festsaal im Diakonissenmutterhaus,
Hilgard straße 26, Auskunft über Chorleiter Georg Klein, Tel. 06232/28853. 

Flötengruppe
Eine buntgemischte Gruppe von Blockflötenspielerinnen und Blockflötenspielern trifft sich
montags um 19.30 Uhr im Diakonissenmutterhaus, Hilgardstraße 26. Vor allem Tenor-
und Bassflöten willkommen. Auskunft über Ruth Zimbelmann, Tel. 06232/35784. 

Gedächtniskirche
Speyerer Kantorei 
für interessierte Sänger*innen von Lied über Motette bis Oratorium, Mitsingen 
nach Ab sprache, donnerstags 19.30 bis 21.30 Uhr im Theo-Schaller-Saal des MLK-
Hauses, www.speyerer-kantorei.de, Leitung: Robert Sattelberger.
Chor an der Gedächtniskirche Speyer
Gesungen wird alles, was Spaß macht, dienstags, 19.45 bis 21.00 Uhr im Adolf-Graf-Pro-
bensaal des MLK-Hauses, Leitung: Robert Sattelberger.
Kinderchöre an der Gedächtniskirche: 
l Retschermäuse: für Kinder bis 1. Klasse, mittwochs, 15.45--16.15 Uhr
l Kinderchor: für Kinder 2. bis 5. Klasse, mittwochs, 16.15--17.00 Uhr
l Kurrende: ab 5. Klasse, mittwochs, 17.00--18.00 Uhr
Alle Proben im Adolf-Graf-Probensaal des MLK-Hauses, Leitung: Simone und 
Robert Sattelberger.

Regionalseminar Speyer/Germersheim
Zur Ausbildung von Kirchenmusikern im Nebenamt: Chorleitung, Orgel, Musiktheorie
dienstags nach Absprache im MLK-Haus.

Kontakt und Informationen: 
Bezirkskantor KMD Robert Sattelberger, Am Renngraben 4, 67346 Speyer 
Telefon 06232/291678; E-Mail: kantorat-speyer@evkirchepfalz.de

Posaunenchor der protestantischen Gesamtkirchengemeinde
Speyer
Montags 19.00--21.00 Uhr im Theo-Schaller-Saal des MLK-Hauses. Leitung: Philipp
Neidig, PhilippNeidig@gmx.de.
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Dabei Musik

Dreifaltigkeitskirche
DreiCant -- Chor der Dreifaltig-
keitskirche
Sie singen gerne, wollen sich aber nicht
auf einen Musikstil festlegen lassen? Dann
kommen Sie zu uns und lernen uns ken-
nen. Vom Barock bis zum Rock/Pop
reicht unser ambitioniertes Repertoire.
Geprobt wird jeden Mittwoch um 19.30
Uhr, außer in den Ferienzeiten, im Adolf-
Graf-Probensaal des MLK-Hauses. Infor-
mationen bei der Chorleiterin Susanne
May-Rohde, Telefon 06232/78121, 
oder per E-Mail: 
DreiCant@googlemail.com.

DreiCant-Füchse -- Kinderchor
der Dreifaltigkeitskirche
Alle Kinder ab dem Vorschulalter sind
herzlich einge laden vorbeizukommen und
bei uns hineinzuschnuppern! Vorabinfor-
mationen gibt es bei der Chorleiterin 
Susanne May-Rohde unter Telefon
06232/78121, gerne auch per E-Mail:
bianca.tettenborn@freenet.de.
Die Proben sind immer mittwochs im
Georgenhaus. Für die Kinder einschließ-
lich der 3. Klasse (Kinderchor) von 16.15
bis 17.00 Uhr und für den Jugendchor ab
der 4. Klasse von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Flötengruppe
Jeden Montag um 18.00 Uhr im
Georgenhaus, Leitung Katharina Win-
gerter. Wenn Sie gerne im Ensemble
Blockflöte spielen, bei Gottesdiensten, im
Seniorenheim oder bei anderen Gelegen-
heiten mit auftreten wollen, sind Sie herz-
lich willkommen. Kontakt über Pfarrerin
Christine Gölzer, Tel. 06232/629958.
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Konzertvorschau

Samstag, 8. Juni 2024, 17.00 und 19.00 Uhr, Geschirrplätzel 
vor der Dreifaltigkeitskirche 
„50 Allzeithits durchdringen die Pfalz“
Offenes Singen zum 500jährigen Bestehen des Evangelischen Gesangbuches; 
Speyerer Posaunenchor (Ltg. Philipp Neidig) und Chorsänger aus allen Speyerer 
Chören; Leitung: KMD Robert Sattelberger.

Samstag, 15. Juni 2024, 18.00 Uhr, im Paradiesgarten (bei schlechtem Wetter in der
Dreifaltigkeitskirche)
DreiCant – The Best of 25 Years 
Ein musikalisches Potpourri aus den Konzert- und Kult(o)urnacht-Auftritten.

Sonntag, 16. Juni 2024, 18.00 Uhr, Gedächtniskirche 
Orgelkonzert Andreas Meisner (Altenberger Dom)
„Virtuose Meisterwerke der Spätromantik“
Jongen, Lemmens, Karg-Elert, Bossi, Satie und Mulet; Eintritt frei.

Freitag, 21. Juni 2024
K(o)ulturnacht Dreifaltigkeitskirche
20.00 Uhr: Posaunenchor Speyer unter Leitung von Philipp Neidig.
21.00 Uhr: Swing-In. 
22.00 Uhr: Thaleia – junge Frauenstimmen. 
23.00 Uhr: Gospelchor Mixed Generation.
Für das leibliche Wohl ist durchgängig gesorgt.

Freitag, 21. Juni 2024
Kult(o)urnacht Gedächtniskirche
19.00 Uhr: AFABATO – Mit der Trommelgruppe unter Leitung von Rainer Körber
wird die Kult(o)urnacht eingetrommelt.
19.30 Uhr: Orchester der Musikschule Speyer unter der Leitung von Bernhard Sperr-
fechter: RaumKlang-KlangRaum – Tauche mit den jungen Musiker*innen ein in den
faszinierenden Klangraum der Gedächtniskirche.
20.30 Uhr: Entspannte Zeiten: Hornquartette von Bach, Bruckner, Rimskij-Korsakov
u.a.
21.30 Uhr: Fröhliche Orgel: Dr. Wolfgang Werner; Orgel mit Werken von Copland,
Barber, Menotti, Schumann und Tschaikowsky.
23.00 Uhr: AFABATO – Mit der Trommelgruppe unter Leitung von Rainer Körber
endet die Kult(o)urnacht. 
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Konzertvorschau

Freitag 28. Juni 2024, 20.00 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Das Ensemble Musikfreunde Wörth spielt und singt:
Antonio Vivaldi (Gitarrenkonzert); Gaetano Donizetti (Klarinetten-Concertino); 
Giovanni Battista Pergolesi (Flötenkonzert und Stabat mater).
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Sonntag, 30. Juni 2024, 15.00 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Kindermusical „Mäuse in der Dreifaltigkeitskirche“
Mit unserem Chor DreiCant-Füchse; Leitung Susanne May-Rohde; im Anschluss 
Beisammensein im Bibelgarten.

Sonntag, 18. August 2024, 18.00 Uhr, Gedächtniskirche 
Orgelkonzert mit Willem Balk (Speyer)
Werke Bach (C-Dur Toccata), Rinck (Flötenkonzert), Widor (1. Symphonie) u.a. Eintritt
frei.

Ab 24. August 2024 jeweils 11.30 Uhr

Marktmusiken in der 
Dreifaltigkeitskirche
Den Auftakt macht in diesem Jahr am 
24. August die Formation ALAN mit 
Alexandra Altpeter und Andrea Trost.
Eingängige Songs aus Rock und Pop.

Am 31. August wird der Gitarrist Chris-
tian Straube die Marktmusik gestalten.
Bis einschließlich 12. Oktober haben Sie
dann jeden Samstag Gelegenheit eine
Marktmusik zu hören.
Der Eintritt ist frei, Spenden für die neue
Orgel werden gerne genommen.

Musikalisches

Kirchenmusikalisches Seminar
Speyer
Die Evangelische Kirche bietet eine Aus-
bildung zum/zur nebenberuflichen 
Kirchenmusiker*in an. Dabei stehen 
Orgelspiel und Chorleitung im Mittel-
punkt. Die Ausbildung kann auch nur in

einem der beiden Bereiche absolviert wer-
den. Inhaltlich berücksichtigt der Unter-
richt sowohl die traditionelle Kirchen -
musik als auch die Popularmusik. Ausge-
bildet werden Interessierte ab dem zwölf-
ten Lebensjahr. Auch Erwachsene
können sich ausbilden lassen. Vorausset-
zungen für die Ausbildung sind Anfangs-
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Musikalisches

kenntnisse der allgemeinen Musiklehre.
Für die Orgelausbildung sind Grundkennt-
nisse in Klavier (ggf. auch Keyboard, Ak-
kordeon) erwünscht. Den Abschluss bildet
nach etwa drei Jahren Ausbildungsdauer
die C-Prüfung, die in Orgel und/oder in
Chorleitung abgelegt werden kann. Eine
kürzere, elementare Ausbildung führt zur
D-Prüfung. Die Fächer Chorleitung, 
Gehörbildung und Musiktheorie werden
als Gruppenunterricht dienstags im 
Martin-Luther-King-Haus in Speyer an-
geboten. Der Einzelunterricht in Orgel ist

nach Absprache unter der Woche. Die
Ausbildung kann jederzeit begonnen wer-
den. Für die C-Ausbildung kommen jähr-
lich drei Seminar-Wochenenden dazu.
Neu: Erstmals wird auch Klavier/Key-
board-Unterricht zum Begleiten neuer
Lieder angeboten, kein Anfängerunter-
richt möglich, Vorkenntnisse erforderlich! 
Interessent*innen melden sich bei 
Bezirkskantor Robert Sattelberger,
Tel. 06232/291678, oder per mail an
robert.sattelberger@evkirchepfalz.de.
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Gottesdienstplan

Sonntag, 2. Juni 2024 
10.00 Zentraler Gottesdienst in der Gedächtniskirche Pfr. Eicher
Freitag, 7. Juni 2024
19.00 Gospelgottesdienst mit dem Gospelchor  Pfrin. Lotz

,,Spirit of Sound“ aus Schwegeheim
Samstag, 8. Juni 2024
15.00 Taufgottesdienst Pfr. Weinerth
Sonntag, 9. Juni 2024
10.00 Jazzgottesdienst  Pfrin. Enders-Götzelmann/

OKR Jäckle
10.00 Fahrradgottesdienst ,,Unterwegs mit Gott“ Pfr. Eicher
Samstag, 15. Juni 2024
15.00 Taufgottesdienst Pfrin. Gölzer
Sonntag, 16. Juni 2024
10.00 Gottesdienst zum Rittertag des Johanniterordens Pfr. Jakubowski
11.00 Gottesdienst Pfrin. Gölzer
Samstag, 22. Juni 2024
19.00 Gottesdienst plus Singen plus Band Pfrin. Lotz
Sonntag, 23. Juni 2024
10.00 Gottesdienst mit Verleihung des Kronenkreuzes OKR Jäckle/Pfr. Bähr

der Diakonie
14.00 Einführung Pfarrer Klaus Eicher mit Dekan Dembek

anschließendem Empfang
Sonntag, 30. Juni 2024
10.00 Gottesdienst Pfr. Kronenberg 
10.00 Gottesdienst mit Taufen Pfrin. Gölzer
10.00 Gottesdienst mit Konfirmation von Erwachsenen Pfrin. Lotz
Donnerstag, 4. Juli 2024
18.00 Ökumenisches Friedensgebet in der Gedächtniskirche Pfr. Eicher
Sonntag, 7. Juli 2024
10.00 Gottesdienst, im Anschluss Kirchenkaffee Parzich
10.00 Fahrradgottesdienst ,,Unterwegs mit Gott“ Pfr. Eicher
Sonntag, 14. Juli 2024
11.00 Ökumenischer Gottesdienst im Festzelt Pfrin. Gölzer/

Gem.-Ref. Sandmeier
10.00 Mundartgottesdienst zum Brezelfest Pfr. Eicher
Sonntag, 21. Juli 2024
10.00 Zentraler Sommergottesdienst in der Auferstehungskirche Präd. Dunkel-Hirmer

Farbschema: Auferstehungskirche
Dreifaltigkeitskirche
Gedächtniskirche
alle Gemeinden
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Gottesdienstplan

Sonntag, 28. Juli 2024
10.00 Zentraler Sommergottesdienst in der Dreifaltigkeitskirche, Präd. Franck

bei schönem Wetter im Paradiesgarten
Sonntag, 4. August 2024
10.00 Zentraler Sommergottesdienst in der Gedächtniskirche Pfr. Eicher
Sonntag, 11. August 2024
10.00 Zentraler Sommergottesdienst in der Auferstehungskirche Pfrin. Wüst
Sonntag, 18. August 2024
10.00 Zentraler Sommergottesdienst in der Dreifaltigkeitskirche Pfrin. Gölzer
Samstag, 24. August 2024
18.00 Open-Air-Gottesdienst in der Gesundheitswerkstatt Pfrin Lotz

Dudenhofen
Sonntag, 25. August 2024
10.00 Zentraler Sommergottesdienst in der Gedächtniskirche Pfr. Eicher
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Besondere Gottesdienste 

Fahrradgottesdienste
Unterwegs mit Gott
Getreu dem bekannten Lied „Geh aus
mein Herz und suche Freud in dieser
schönen Sommerzeit an deines Gottes
Gaben“ feiern wir zwei besondere Gottes-
dienste unter freiem Himmel. Die „nor-
malen“ Gottesdienste in der Gedächt-
niskirche fallen an diesen Sonntagen aus.
Teilnehmende brauchen nur ein Fahrrad.
Wir radeln von der Gedächtniskirche aus
in die Natur und feiern Gottesdienst an
einem schönen Platz, z.B. am Rhein. Im
Anschluss gibt es ein Picknick, zu dem alle
etwas beisteuern. Anschließend fahren
wir gemeinsam zurück. Das ist ein tolles
Gemeinschaftserlebnis. Die ca. zehn Kilo-
meter lange Strecke ist auch für Kinder
geeignet. Picknickdecken und Getränke
sowie Sonnenschutz nicht vergessen!

Termine: Sonntag, 9. Juni, und Sonntag,
7. Juli. Wir treffen wir uns jeweils um
10.00 Uhr neben der Kirche vor dem
Martin-Luther-King-Haus (Gemeindehaus)
mit unseren Fahrrädern. Herzliche 
Ein ladung! 
Weitere Infos gibt es bei Pfarrerin Con-
stanze Lotz, Tel. 06232/6228599.



Besondere Gottesdienste 

Gospelgottesdienst 
mit dem Gospelchor „Spirit of Sound“
aus Schwegenheim
Freitag, 7. Juni 2024, 19.00 Uhr 
Gedächtniskirche Speyer.
Eintritt frei, Spenden erbeten;
mit Pfarrerin Constanze Lotz. 

Einführungsgottesdienst von
Pfarrer Eicher
Unser neuer Pfarrer, Klaus Eicher, tritt am
1. Mai 2024 das Pfarramt an der 
Gedächtniskirche an. 
Er wird in einem besonderen Gottesdienst
am Sonntag, 23. Juni 2024 um 

14.00 Uhr in der Gedächtniskirche in
sein Amt offiziell eingeführt. Sie sind 
herzlich eingeladen. 
Nach dem Gottesdienst wird es einen
Umtrunk mit kleinem Imbiss geben, so-
dass Gelegenheit besteht, mit ihm und
miteinander ins Gespräch zu kommen.  

Jazzgottesdienst 
am 9. Juni 2024, 
10.00 Uhr
Mit der Swingband Swing-In
feiern wir einen lebendigen
Gottesdienst in der Dreifaltig-
keitskirche zum Thema:
„Leben als Zusammenspiel“.
OKR Markus Jäckle und Pfarre-
rin Claudia Enders-Götzelmann
werden diesen Gottesdienst, der
von der Musik lebt, gestalten. Nach einer
kurzen Pause mit Wasser und Wein gibt
es noch eine Matinee mit den vier 
Musikern Thomas Gauweiler (E-Bass),

Arnd Götzelmann (Saxophon und 
Gesang), Rudi Herrmann (Schlagzeug)
und Burkhard Kemmann (Keyboards und
Gesang).
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Besondere Gottesdienste 

Open-Air Gottesdienst
auf dem Außengelände der
Gesundheitswerkstatt Dudenhofen
am Samstag, 24. August 2024,
18.00 Uhr, mit Pfarrerin Constanze
Lotz mit Team und Band. 

Kontakt:
constanze.lotz@evkirchepfalz.de, 
Tel. 06232/6228599, 
www.instagramm.com/constanze.lotz.

Gottesdienst im Festzelt
14. Juli, 2024, 11.00 Uhr
Schon einige Jahre ist es Tradition und
auch in diesem Jahr soll er stattfinden, der
ökumenische Gottesdienst im Festzelt. Mit
dabei ist wieder der Musikverein Berg -
hausen unter Leitung von Werner Spranz,
die katholische Gemeindereferentin Sigrid
Sandmeier und Pfarrerehepaar Gölzer.
Neben dem traditionellen Gebet über der
Brezel dürfen Sie sich auf weitere Über -
raschungen freuen.

Gottesdienst im Paradiesgarten
28. Juli 2024, 10.00 Uhr
Im Paradiesgarten Gottesdienst zu feiern,
ist immer wieder eine gute Idee. Wenn

das Wetter sommerlich und warm ist, ist
es dann wieder soweit! Prädikant Henri
Franck gestaltet diesen Gottesdienst.

Wir sind GottesdienstplusSingenplus-
Band!
Nächster Bandgottesdienst: 
Samstag, 22. Juni 2024, 19.00 Uhr 
in der Gedächtniskirche.
Lobpreis und Rock für Jesus! 



Besondere Gottesdienste 

Festgottesdienst zum Rittertag
des Johanniterordens
Am 15. und 16. Juni 2024 feiern die Mit-
glieder des evangelischen Johanniteror-
dens ihren Rittertag wieder in Speyer.
Dazu werden ca. 50 Johanniter-Ritter mit
ihren Ehefrauen sowie die Leiterinnen
und Leiter der Johanniter-Einrichtungen
(Jugendpsychiatrie und Seniorenheime),
der Johanniter-Unfallhilfe und der Johan-
niter-Hilfsgemeinschaften in Speyer er-
wartet. Neben der weiteren Entwicklung
ihrer diakonischen Arbeit in Rheinland-
Pfalz und an der Saar steht auf der Tages-
ordnung der Ritterschaft eine aktuelle
Beschäftigung mit dem christlich-
jüdischen Zusammenleben in dieser 
Region. Aktuellen Anlass bildet das Wie-
dererstarken antisemitischer Strömungen
und Tendenzen. Dazu wurde Herr Avadis-
lav Avadiev vom Landesverband der 

jüdischen Gemeinden Rheinland-Pfalz
eingeladen. 
Höhepunkt des Rittertages bildet der fest-
liche Johanniter-Gottesdienst mit Abend-
mahl am Sonntag, 16. Juni 2024, um
10.00 Uhr in der Gedächtniskirche der
Protestation. Die Johanniter ziehen im
Rittermantel ein, neue Ritter werden von
Kommendator Dr. Wittigo von Rabenau
im Gottesdienst aufgenommen und enga-
gierte Johanniter-Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter ausgezeichnet. Die Predigt
hält Ehrenritter Pfarrer Thomas Jaku-
bowski aus Schifferstadt, die Liturgie 
Pfarrer Klaus Eicher und Johanniter-
Genossenschaftsdekan Pfarrer Thomas
Berke (Mülheim a. d. Mosel). Grußworte
sprechen Oberkirchenrat Markus Jäckle
und Kommendator Dr. Wittigo von Rabe-
nau. Die Gemeinde ist dazu sehr herzlich
eingeladen.

Rittertag 2021 in Mainz in der Christuskirche.
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Dabei Aktiv

Körper/Bewegung/
Gesundheit
„Dem Leib Gutes tun, damit die Seele
Lust hat, darin zu wohnen“ (Theresa von
Avila). Durch gezielte Arbeit mit dem Kör-
per harmonisierend, kräftigend und stabi-
lisierend auf Geist und Seele wirken.
Körper und Geist in einem harmonischen
Wechselspiel erleben. 
Qi Gong
Dienstags von 18.00 bis 19.00 Uhr mit
Matthias Hanfgarn, Qi-Gong-Lehrer,
Juni, Juli und August im Adenauer-
park. Auskunft über  Tel.
0176/21413525. 

Hilfe bei Flucht und 
Migration 
Krieg, Gewaltherrschaft und Katastro-
phen zwingen Menschen, ihre Heimat zu
verlassen. Auch bei uns suchen inzwi-
schen viele Menschen Zuflucht. 

Spalt in Form eines Kreuzes im Sakralraum.
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Treffpunkt Asyl 
Für Geflüchtete und Asylsuchende, jeweils
donnerstags zwischen 16.00 und 18.00
Uhr im Martin-Luther-King-Haus. Mög-
lichkeit zur Begegnung und zum Ge-
spräch, Beratung durch Mitarbeiterinnen
des Diakonischen Werks, ehrenamtliche
Hilfe beim Spracherwerb und vieles 
mehr. Zur Information bei Pfarrer Uwe
Weinerth, Tel. 0176/21413525.
Christlicher Glaube im Gespräch
Für Menschen verschiedener Sprache und
Herkunft, die sich für den christlichen
Glauben interessieren. Termine nach Ver-
einbarung. Information: Tel.
0176/21413525.
Gottesdienste in arabischer Sprache
Jeweils sonntags zwischen 15.00 und

17.00 Uhr, Auferstehungskirche, bei
Bedarf mit deutscher Übersetzung, 
Gottesdienst und Kindergottesdienst, im 
Anschluss geselliges Beisammensein,
Wassiem Gayed, Tel. 06205/17082. 

Dabei aktiv 

Meditation
Sitzen in der Stille mit der Übung des Los-
lassens aller Gedanken und Vorstellungen.
Eine Übung, die in den Alltag hineinge-
nommen wird, so dass das ganze Leben
wach erfahren wird. 
Meditation am Montag: „Sich den Weg
in die Stille gönnen, auf dem Weg zu
Achtsamkeit, Kontemplation, Verlang -
samung des Lebens, vertiefter geistlicher
Erfahrung und Gegenwärtigsein in der 
liebenden Gegenwart Gottes“, Auf-
erstehungskirche, montags 18.00 bis

19.15 Uhr, Auskunft über Pfarrerin 
Daniela Körber, Tel. 06232/658370. 
Meditation nach Zen: „Zen ist ein Weg,
der Entschlossenheit und Konsequenz er-
fordert. Das bewegungslose Sitzen verleiht
die Kraft, das Leben in seinen Gegensätzen
anzunehmen“, Auferstehungskirche,
Kurz-Sesshin donnerstags 19.00 bis
20.30 Uhr, Tages-Sesshin von 9.00 bis
17.00 Uhr, samstags 15. Juni und 
17. August 2024. Auskunft über Dirk
Hamm, Tel. 06232/850226.
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Gottesdienst der arabischen Christen.

Monatsspruch Juli
Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, wenn sie im Unrecht ist
(Exodus 23,2).



Gemeindeleben

Hilfe, die ankommt
Unser Leben ist voller Veränderungen.
Jeder Tag hält neue Herausforderungen
für uns bereit, an denen wir wachsen kön-
nen. Aber manchmal sind sie so groß,
dass wir daran zerbrechen. Wenn wir das
Gefühl haben, unseren Alltag nicht mehr
allein bewältigen zu können. Wenn wir
nicht mehr wissen, wie es weiter-gehen
soll. Wenn sich Angst, Hilflosigkeit, Ver-
zweiflung und Einsamkeit im Leben breit-
machen – dann hilft die Diakonie. Wir
wenden uns nicht ab, sondern sind dort,
wo man uns braucht. So sind die Sozial-
und Lebensberatungsstellen in unseren
Häusern der Diakonie oft erste An-lauf-
stellen für Menschen, die in eine persön-
liche Krise geraten. Hier finden sie
fachliche und menschliche Unterstützung,
damit ihr Leben le-benswert bleibt.
Mit Ihrer Spende helfen Sie uns, dieses
flächendeckende Hilfsangebot in der Pfalz
und Saarpfalz auch in Zukunft aufrechtzu-
erhalten. Jeder Euro zählt. Dafür danken
wir Ihnen von ganzem Herzen.

Diakonie Pfalz
Spendenkonto IBAN
DE50 5206 0410 0000 0025 00
Evangelische Bank eG 
(GENODEF1EK1)
Stichwort: Woche der Diakonie

Ein Spendenbrief liegt dieser Ausgabe bei.
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Gemeindeleben
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Religionsunterricht für 
Erwachsene
Wenn Sie gerne mehr über den christ -
lichen Glauben erfahren wollen oder
sogar Ihren Glauben im Gottesdienst 
öffentlich und verbindlich machen wollen,
dann sind Sie richtig im neuen Kurs: 
Religionsunterricht für Erwachsene. Die
Idee kommt von Martina (Name von der
Redaktion geändert). Sie wird den Kurs
besuchen, um am 30. Juni 2024 im Got-
tesdienst um 10.00 Uhr ihre Konfirma-
tion nachzuholen. Meist sind es Jugend-

liche, die konfirmiert werden und damit
bekräftigen, dass sie zur Kirche gehören
wollen. Doch manche Erwachsene haben
dies verpasst oder sich damals als Jugend-
liche dagegen entschieden. So wie Mar-
tina, die damals einfach keine gute
Beziehung zu ihrem Pfarrer hatte. Wir
beide haben uns beim Fahrradgottesdienst
„Unterwegs mit Gott“ kennengelernt, und
ich habe ihre beiden Töchter getauft. Sie
erzählte mir von ihrem Wunsch, ihre Kon-
firmation nachzuholen. Das bereiten wir
nun gemeinsam vor.

„Gutes tun und anderen zu helfen, ver -
säumet nicht!“ (Hebr 13,16)

Was macht der Diakonieverein?
Der protestantische Diakonieverein
Speyer, hervorgegangen aus den ehemals
selbstständigen Krankenpflegevereinen,
arbeitet nun seit mehr als einem Jahr. Zeit
also, einmal zu berichten und ein bisschen
Werbung zu machen!
Nach wie vor ist die Unterstützung der Ar-
beit der ökumenischen Sozialstation eine
Hauptaufgabe des Vereins. Auch wenn
man auf Pflegeleistungen angewiesen ist,
möchten sehr viele Menschen möglichst
lange in den eigenen vier Wänden blei-
ben. Dies zu ermöglichen und der Sozial-
station ein wenig finanziellen Spielraum
zu geben, das ist dem Verein wichtig. Es
ist uns wichtig, dass nicht nur Projekte an-
gegangen werden können, die sich finan-
ziell rechnen. Für gute Arbeits-

bedingungen für unser Pflegepersonal
braucht es z.B. nicht nur Balkonklat-
scher*innen, sondern ein ausreichendes
finanzielles Polster des Arbeitgebers. Dazu
wollen wir beitragen, und das ist auch bit-
ter nötig. Das Cafe Zeitlos, das Betreu-
ungsprogramm „Dete“, der ambulante
Hospiz- und Palliativdienst konnte der
Verein auf diese Weise schon unterstüt-
zen.
Daneben wollen wir diakonische Initiati-
ven unterstützen, die es in der Stadt schon
gibt, und dabei helfen, weitere zu entwi-
ckeln. 2023 haben wir zwei Projekte un-
terstützt: Den Treff pflegender Ange-
höriger der Sozialstation und die soziale
Anlaufstelle Speyer bei dem Projekt 
Winterschuhe. 
Auf diesem Weg möchten wir weiter
gehen. Wenn Sie gerne auch mit dabei
wären, sprechen Sie uns an!

Christine Gölzer, 1. Vorsitzende



Gemeindeleben

An drei Abenden werden wir uns treffen,
um uns mit dem zu beschäftigen, was den
Glauben ausmacht: Mittwoch, 5., 12. und
26. Juni 2024, von 18.00 bis 19.30 Uhr
im Martin-Luther-King-Haus. Vielleicht

möchten Sie sich Martina anschließen
und mehr über die Bibel und den Glauben
erfahren?
Infos und Anmeldung bei Pfarrerin 
Constanze Lotz.

Klausurtagung zur Vorbereitung
der Fusion
Die Presbyterien der drei Gemeinden aus
Auferstehungs-, Dreifaltigkeits- und 
Gedächtniskirche haben sich Anfang März
zu einer Tagung in Landau mit einer Über-
nachtung getroffen, um konkrete Schritte
für die Fusion zu planen. Aus drei Gemein-
den soll eine entstehen. Für 
Pfarrer Klaus Eicher bot die Tagung eine
Gelegenheit, sich erstmals allen drei 
Presbyterien vorzustellen.
Unterstützt haben uns Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Gemeindeberatung der
Landeskirche. Wir haben nicht nur mit
Kopf und Herz gearbeitet, sondern auch
durch zwei längere gruppendynamische
Spiele, in denen wir als Gemeinschaft er-
folgreich sein wollten, gut zueinander ge-
funden.
Im Vorfeld waren „Hausaufgaben“ zu erle-
digen: Wir sollten Bedingungen, Befürch-
tungen, Wünsche und Hoffnungen
aufschreiben. Ja, es gibt auch Befürchtun-
gen, diese nehmen wir auf allen Seiten
ernst, zugleich berücksichtigen wir sie mutig
in unseren Planungen und Entscheidungen.
Wir sind in hohem Maße zuversichtlich,
dass die Fusion gelingen wird, schätzen je-
doch die Schwierigkeiten auf dem Weg
zum Ziel individuell unterschiedlich ein.

Auf unserem Weg müssen wir vielerlei The-
menbereiche berücksichtigen, die wir in
einer ersten Kleingruppenrunde gesammelt
und zusammengefasst haben:
– Öffentlichkeitsarbeit/Kommunikation
– Profil/Name
– Struktur/Personal
– Gebäude
– Finanzen
– Recht/Vertrag
– Angebote
– Richtung/Zeitplan
– Blick auf ganz Speyer
– Entscheidungsfindungen
Zu diesen Themenbereichen haben wir er-
neut in Kleingruppen Fragen formuliert, die
wir in der kommenden Zeit zu klären
haben. Es sind weit über 50 Fragen ent-
standen, von denen hier nur einige wenige
genannt seien:
– Welche Beteiligungsmöglichkeiten für
– die Gemeindeglieder gibt es?
– Wie schaffen wir es, das Gesamtprofil 
– attraktiver zu beschreiben als die be-
– stehenden Einzelprofile?
– Wie gestalten wir den Prozess der 
– Namensfindung?
– Wie gestalten wir die Aufgabenver-
– teilung der Hauptamtlichen?
– Welche Raumbedarfe haben wir – 
– zentral bzw. dezentral?
– Was ist beim Übergang von Vermögen 
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– und finanziellen Verpflichtungen zu be-
– achten?
– Bis wann muss der Antrag auf Fusion 
– gestellt werden?
Am Ende haben wir eine Straßenkarte, un-
sere „Roadmap“, erstellt. In der Mitte ver-
läuft die Straße, bildlich leicht geschlängelt,
nicht einfach geradlinig, aber mit dem Ziel
im Blick; für sie ist eine Gruppe „Kommu-
nikation/Prozess“ zuständig.
Auf der einen Straßenseite hat sich die
Gruppe „Leitbild/Angebotskritik“ gebildet.
Später kommen Organisation, Struktur,

Personal und Gebäude hinzu. Auf der an-
deren Straßenseite geht die Gruppe „Ver-
trag/Finanzen“ voran. Hier wird der
künftige Name der Gemeinde wichtig sein.
Bis Ende 2025 wollen wir einen fertigen
Vertrag beschließen, den wir dem Bezirks-
kirchenrat und der Landeskirche zur 
Prüfung und zur Bewilligung vorlegen.
Währenddessen gehen wir in die Umset-
zung. Sichtbares Zeichen wird die Wahl
eines gemeinsamen Presbyteriums im 
Advent 2026 sein. Thomas Kern

Der Film mit dem Originaltitel „Les Cho-
ristes“ spielt im Jahr 1949 in einem Inter-
nat in Frankreich für Jungen aus
schwierigen Verhältnissen. Durch den er-
folglosen Musiker Clément Mathieu wird
ein Chor mit den Schülern gebildet. So ist
auch die unvergessliche Chormusik ein
tragendes Element dieses Filmes. 
Als Vorfilm wird auf 16 mm ein Schulfilm
aus den 60er Jahren über Martin Luther

g e z e i g t .
D i e s e r
Film kam auch in der damaligen Konfir-
mandenarbeit zum Einsatz. 
Der Film ist ab 6 Jahren freigegeben, also
auch herzliche Einladung an die ganze Fa-
milie – einfach vorbeikommen – für Be-
wirtung wird gesorgt. .
Kontakt und weitere Infos: Reinhard
Buchholz, Telefon 06232/605975.

Filmabend im Schallersaal 
des MLK-Hauses
Herzliche Einladung zum Filmabend am Ende der
Sommerferien am 
Freitag, 23. August 2024: 

Die Kinder des 
Monsieur Mathieu
(F/CH 2004, 93 Min.)
Vorfilm: Martin Luther – Wendepunkte seines Lebens
(16 mm, 17 Min.)
Beginn ab 20.00 Uhr, Eintritt wie immer frei
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Bericht aus dem Presbyterium
der Auferstehungskirche
In den Monaten Februar, März und April
2024 hat sich unsere Arbeit im Presbyte-
rium und in der Gemeinde spürbar verän-
dert. Mit einem Gottesdienst am 25.
Februar haben wir Pfarrer Uwe Weinerth
als Gemeindepfarrer aus der Gemeinde
verabschiedet; er ist seit dem 1. März dem
Dekanat Speyer zur Dienstleistung zuge-
wiesen. In der Übergangszeit bis Februar
hatte Dekan Dr. Arne Dembek unsere Sit-
zungen begleitet und jeweils grundlegende
Tagesordnungspunkte übernommen.
Pfarrerin Christine Gölzer ist seit März als
geschäftsführende Pfarrerin für die Aufer-
stehungskirchengemeinde zuständig. Sie
nimmt nach Möglichkeit an den Sitzungen
des Presbyteriums teil.
Über die Klausurtagung der drei Presby-
terien von Anfang März berichten wir an
anderer Stelle in diesem Gemeindebrief.
Gottesdienste
In den Mittelseiten dieses Gemeindebriefs
sehen Sie es: Auch außerhalb der Schul-
ferien gibt es wegen der zurückgehenden
personellen Versorgung mehrfach Sonn-
tage, an denen in der Auferstehungskir-
che kein Gottesdienst gefeiert wird. Doch
in der Kooperationsregion wird auf jeden
Fall ein Gottesdienst angeboten.
Gemeindeversammlung
Auf die Auferstehungskirchengemeinde
kommen gravierende Änderungen zu, ins-
besondere die geplante Fusion und der
Gebäude-Prozess „Räume für morgen“.
Wir informieren Sie zwar regelmäßig in
Gesprächen und im Gemeindebrief, wol-

len aber auch das direkte Gespräch mit
Ihnen suchen. Daher wollen wir Sie – im
kommenden Gemeindebrief – zu einer
Versammlung im September oder Okto-
ber einladen, bei der wir sowohl informie-
ren als auch hinhören wollen.

Geburtstags-Café
Das Geburtstags-Café war als seelsorgli-
ches Angebot entstanden, weil es perso-
nell immer enger wurde, ältere Menschen
an jedem Geburtstag zu besuchen. Künf-
tig werden Seniorinnen und Senioren un-
serer Gemeinde, die jeweils in den letzten
drei Monaten Geburtstag hatten, in die
Dreifaltigkeitskirche eingeladen. Sie wer-
den in einem Gottesdienst geehrt und
bleiben im Anschluss zu einer kleinen
Feier beisammen.

Vermietungen, Gebäude
Das Gemeindezentrum ist weiterhin eine
begehrte Räumlichkeit für die Arbeit mit
Gruppen, für die wir unseren Auftrag als
christliche Gemeinde im Blick haben. Die
Mietpreise haben wir aufgrund gestiege-
ner Kosten anheben müssen. Für private
Feiern vermieten wir weiterhin nur an
Personen, die aus dem aktiven Gemein-
deleben bekannt sind.
Wenn Anfragen für Vermietungen einge-
hen, gleichen wir inzwischen mit einer on-
line geführten Datenbank ab, ob die
Räumlichkeiten in dem Zeitraum noch frei
sind.
Im Rahmen des Gebäude-Prozesses
„Räume für morgen“ werden alle Deka-
nate der Landeskirche bis zum Jahr 2030
30 Prozent der Gebäudekosten einsparen
müssen, außerdem 90 Prozent der CO2-
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DreiCant im Jubiläumsjahr

The Best of 25 Years  
25 Jahre! Das ist schon eine ganze
Menge! Als Susanne May-Rohde den
Chor zunächst als Singkreis gründete, hat
bestimmt keiner geahnt, wo der Chor 
25 Jahre später stehen würde. Wenn man
sich nämlich anschaut, welche Entwick-
lung der DreiCant genommen hat – ich
finde, darauf können wir, darauf kann 
Susanne, ganz schön stolz sein!
Die Qualität, die wir, dank unserer Chor-
leiterin, abliefern, ist nämlich nicht so
selbstverständlich, da bei uns jeder mitsin-
gen darf! Hauptsache, er hat sich die
Neugier auf Neues bewahrt. Und nach
wie vor haben wir nämlich keine Lust, mit
den üblichen Chorwerken aufzutreten.
Wer uns kennt weiß, dass unsere Kon-
zerte Liedgut von der Renaissance bis zur
Gegenwartsliteratur umfassen.
Normalerweise würde ich jetzt, in dieser
inmitten-Ausgabe, unseren Kult(o)ur-
nacht-Auftritt bewerben. Aber in diesem
Jahr lassen wir den ausfallen zugunsten

eines anderen Auftritts. Am 15. Juni
2024 um 18.00 Uhr laden wir Sie alle
ein, zu uns in den Paradiesgarten zu 
kommen, um mit uns zu feiern! 
Natürlich werden wir auch singen. Und
das besondere und spannende dabei ist,
dass die Stücke, die wir singen werden,
(fast) demokratisch vom Chor gewählt
wurden. Es sind nämlich Lieder aus den
letzten Jahren, die uns selbst am meisten
Spaß gemacht haben, eben unsere Lieb-
lingsstücke! Eine Einschränkung musste
unsere Chorleiterin uns leider doch aufer-
legen: die geistlichen Werke funktionieren
nicht im Garten, dafür braucht es doch die
Akustik unserer wunderbaren Kirche! 
Wir freuen uns jedenfalls auf diesen Auf-
tritt! Spannend wird es allemal und wir
freuen uns über alle, die mit uns zusam-
men feiern möchten.
Und wenn es Ihnen bei uns gefallen hat,
können Sie gerne zu uns dazustoßen! 
Vorabinformationen gibt es bei der 
Chorleiterin Susanne May-Rohde: 
susanne.may-rohde@web.de

Bianca Tettenborn

Emmissionen bis 2035. Was dies für die
künftige Nutzung unseres Gemeindezen-
trums im Neuland bedeutet, werden wir
im Rahmen der Arbeitsgruppe Süd des
Dekanats Speyer beraten müssen. Eigen-
tümer und somit letztlich für die Entschei-

dung verantwortlich ist die jeweilige Kir-
chengemeinde, geleitet durch das Presby-
terium. Einstweilen streben wir an, für die
Ermittlung des Renovierungsbedarfs im
Gemeindezentrum einen externen Anbie-
ter zu beauftragen. Thomas Kern

Gemeindeleben Auferstehungskirche
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DreiCant-Füchse

Musical „Mäuse in der 
Dreifaltigkeitskirche“
Hmmm! Es ist diesmal wirklich schwierig
über das Musical zu schreiben, da ich, je
mehr ich über den Inhalt verrate, den
Überraschungseffekt wegnehme. Und das
wäre doch einfach zu schade!
Nur so viel: das Musical hat einen unmit-
telbaren Bezug zu unserer Dreifaltigkeits-
kirche! Und das Besondere ist, dass Sie,
außer den Kindern, auch das eine oder
andere sehr bekannte Gesicht sehen wer-
den. Menschen aus der Gemeinde, die
sich nicht nur als Zuschauer in der Kirche
aufhalten, sondern auch . . . 
Und das soll und muss schon reichen, um
Ihnen die Nasen lang zu machen! Wir
haben jedenfalls schon jetzt einen Mords-
spaß bei den Probenarbeiten! Die Auffüh-
rung ist am Sonntag, dem 30. Juni 2024
um 15.00 Uhr. Im Anschluss möchten wir
noch ein wenig zusammenbleiben um bei
einer Tasse Kaffee oder einer Nachmit-
tagsschorle die Gelegenheit zu haben mit-
einander zu plauschen. Und dabei gibt es
auch noch die Gelegenheit unseren 
Jugendchor zu hören, der ein paar Stücke

aus seinem Repertoire singen wird. 
Unser Jugendchor . . . etwas sorgenvoll
schauen wir auf unsere „Großen“. Wir
hatten sie seinerzeit von den Jüngeren ge-
trennt, da die Diskrepanz der Anforderun-
gen zwischen den Kleinsten und den
Ältesten immer mehr zunahm. Bis jetzt
hat es sich aber noch immer nicht genü-
gend herumgesprochen, dass wir einen
Jugendchor aufbauen wollen. Die Kon-
kurrenz ist natürlich sehr, sehr groß und
nachdem wir alle keine Hauptamtlichen
sind, ist die Sache mit „mach mal Wer-
bung dafür“ für uns etwas schwierig um-
zusetzen, neben unserem normalen
„Brotjob“. Aber vielleicht kennen Sie Ju-
gendliche, die Lust haben mal bei uns hi-
neinzuschnuppern? Erzählen Sie von uns
und schicken Sie die Jugendlichen einfach
mal vorbei!
Vorabinformationen gibt es wie immer bei
der Chorleiterin Susanne May-Rohde
unter Tel. 06232/78121 (susanne.may-
rohde@web.de), gerne auch bei mir unter
Te. 06232/290132 (bianca.tettenborn
@freenet.de). Die Proben sind immer
mittwochs im Georgenhaus.

Bianca Tettenborn

Fahrdienst
Sie würden gerne zum Gottesdienst in der
Dreifaltigkeitskirche kommen, aber der
Weg ist zu weit und zu mühsam? Wir

holen Sie gerne ab. Sie müssen sich nur
melden! Der Vorsitzende unseres Pres -
byteriums, Dr. Helmut Damian, organi-
siert gerne einen Fahrdienst. 
Tel. 06232/78681.
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Neue Orgel für Dreifaltigkeit
Alle alten Pfeifen sind verkauft! Viele
davon hängen in Speyerer Wohnungen
oder Büros, noch mehr wurden aber in
anderen Orgeln eingebaut. Es ist schön zu
wissen, dass sie noch in einer Kirche zum
Klingen kommen.
Ab jetzt können Sie zwar keine alte Pfeife
mehr käuflich erwerben, aber eine Paten-
schaft für unsere neuen Pfeifen dürfen Sie
gerne übernehmen!
Die günstigsten Patenschaften für 
20 Euro sind ausschließlich für Kinder und

Jugendliche bestimmt, die teuerste Paten-
schaft liegt bei 500 Euro, und dann gibt
es noch ganz viele Pfeifen dazwischen. 
In der Kirche, bzw. auf der Homepage
des Bauvereins (bauverein-dreifaltigkeits-
kirche.de) gibt es eine Übersicht, bzw.
einen Flyer und weitere Informationen.
Sie dürfen uns aber auch direkt an -
sprechen:
Christine Gölzer, Pfarrerin
Henri Franck, 1. Vorsitzender des Bau -
vereins

Offene Kirche
Wenn Sie sich vorstellen können, ein- bis
zweimal im Monat einige Stunden in der
Dreifaltigkeitskirche zu verbringen und für
die Menschen das freundliche Gesicht un-
serer Gemeinde zu sein, sind Sie hier will-
kommen. Gäste aus aller Welt schauen
fast täglich kurz rein, aber auch
Speyerer*innen, die einfach mal ein paar
Minuten Ruhe suchen und beten wollen. 
Es ist also eine gute Gelegenheit, vertrau-
ter mit unserer Kirche zu werden, mit
Menschen zwanglos in Kontakt zu kom-

men oder sich selbst auch mal ein wenig
Ruhe zu gönnen.
Sie brauchen kein kunstgeschichtliches
oder historisches Vorwissen, ein wenig
Neugierde auf das Gebäude und die Men-
schen, die es besuchen, allerdings schon.
Unser nächstes Treffen, bei dem Termine
abgeklärt werden und auch sonst alles be-
sprochen wird, ist am Mittwoch, 12. Juni
2024 um 18.00 Uhr im Georgenhaus.
Christel Hammer, Tel. 06232/640185,
steht Ihnen bei Fragen gerne zur Ver -
fügung.

Monatsspruch August
Der Herr heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre Wunden.
(Psalm 147,3).
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„Ich bin dabei!“ 
Seit Ostern läuft unser Presbyter Bernd
Geißelmann nun schon auf dem Jakobs-
weg und sammelt fleißig Geld für den Kin-
dernotarztwagen hier vor Ort.
Man kann schauen, wie es ihm so geht
auf seiner Wanderung unter: 
https://www.1001km.org. 
Die Bilder sind beeindruckend, und sicher
erlebt Bernd viele spannende Dinge.
Auch davon erzählt er in seinem Blog.
Viele hier sind schon sehr gespannt, was
er alles berichten kann, wenn er zurück
kommt. Und so lädt er uns ein, mit ihm
auf die Reise zurückzuschauen am Freitag,
14. Juni um 19.30 Uhr in der Dreifaltig-
keitskirche.

Jakobspilgerweg.
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Das Gemeindesekretariat der
Gedächtniskirchengemeinde
zieht um
Wer bisher im Martin-Luther-King-Haus
bei den Sekretärinnen Frau Elke Schenke
oder Frau Elke Barth sein Anliegen vor-
gebracht hat, wird sich spätestens ab 
1. Juni 2024 umgewöhnen müssen. Das
Gemeindesekretariat zieht um. Neuer Ge-
meindesekretär ist Markus Presoli, der
Mann von Pfarrer Klaus Eicher. Deshalb
ist das Gemeindesekretariat direkt im
Pfarrhaus, Hilgardstraße 1, unterge-
bracht. Herrn Presoli erreichen Sie 
telefonisch unter Tel. 06232/622743
oder/und zu den Bürozeiten, voraussicht-
lich Dienstag und Freitag von 10.00 bis

12.00 Uhr. Er koordiniert Taufen, Trau-
ungen und Beerdigungen, verwaltet den
Schriftverkehr, stellt Spendenbescheini-
gungen aus und ist Ansprechperson für
Vermietungen und Veranstaltungen.

Gemeindeleben Gedächtniskirche
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Wollen Sie unsere Kirche
hüten?
Viele Menschen besuchen die Gedächtnis-
kirche. Manche verweilen nur einen Au-
genblick, andere tauchen tiefer ein, etwa
in die Geschichten der wunderschönen

Glasfenster. Wer im Hütedienst mitarbei-
tet und für drei Stunden die Kirche hütet,
ist Ansprechpartner für diese Menschen
und kommt, wenn er oder sie das möchte,
mit ihnen ins Gespräch. Als Rückzugsort
und Basis dient das „Hütedienst-Kiosk“,

gleich rechts am Ein-
gang zur Kirche. Wenn
Sie Interesse haben, 
unserem Kreis der Kir-
chenhütenden beizu -
treten und hin und
wieder diesen ehren-
amtlichen Dienst zu
übernehmen, dann
melden Sie sich gerne
bei Pfarrer Klaus Eicher,
Tel. 06232/72253.

Markus Presoli, der neue Gemeindesekretär der
Gedächtniskirchengemeinde.
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Sitzkissen für die Gedächtniskirche
Liebe Gemeindemitglieder, der Frühling
zeigt sich mit Macht und bunten Blüten –
nur die Sitzkissen in den Seitenschiffen
warten noch auf ihren Frühling! So 
bleibt unsere Bitte an Sie, um weitere 
Unterstützung! 
Unser Spendenkonto: 
IBAN DE30 3506 0190 6811 8520 13
bei der Bank für Kirche und Diakonie.
Vergessen Sie nicht Ihren Namen und
Ihre Adresse für eine Spendenquittung
und den Verwendungszweck: Sitzkissen
GDK. Elke Zils
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Freud und Leid
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BEERDIGUNGEN

Die Gedächtniskirche ist geöffnet
von April bis Oktober:

Dienstag bis Freitag 10.00–17.00 Uhr 
Samstag 10.00–17.00 Uhr

Sonn- und Feiertag 14.00–17.00 Uhr

Die Dreifaltigkeitskirche ist geöffnet:
Mittwoch 10.30–16.00 Uhr

Freitag 14.00–17.00 Uhr
Samstag 10.30–16.00 Uhr
Sonntag 14.00–17.00 Uhr

TRAUUNGEN

TAUFEN



Kontakte

Markus Presoli
Gemeindesekretariat 

(nur Gedächtniskirche)

Hilgardstraße 1
Tel. 06232/622743

markus.presoli@evkirchepfalz.de

Klaus Eicher
Pfarrer

Gedächtniskirche
Hilgardstraße 1

Tel. 06232/72253
klaus.eicher@evkirchepfalz.de

Christine Gölzer
Pfarrerin Dreifaltigkeits-/

Auferstehungskirche

Holzmarkt 1
Tel. 06232/629958

christine.goelzer@evkirchepfalz.de

Robert Sattelberger
Kirchenmusikdirektor

Am Renngraben 4
Tel. 06232/291678

kantorat-speyer@evkirche
pfalz.de

Uwe Weinerth
Pfarrer zur Dienstleistung

Innenstadtgemeinden 
Am Renngraben 2g

Tel. 0176/21413525
uwe.weinerth@web.de

Wir freuen uns über jede Spende. Bitte geben Sie bei Ihrer Spende den Verwendungszweck 
„Gemeindebrief“ an. Unsere Bankverbindung bei der KD Bank für Kirche und Diakonie:

Auferstehungskirchengemeinde
IBAN DE40 3506 0190 6811 8460 13

Gedächtniskirchengemeinde: 
IBAN DE30 3506 0190 6811 8520 13

Dreifaltigkeitskirchengemeinde: 
IBAN DE95 5479 0000 0000 1670 70

Vereinigte VR Bank Kur- und Rheinpfalz eG
Homepages: www.Kirchen-in-Speyer.de

Unter protestantisch finden Sie die Links zu den Homepages unserer drei Kirchengemeinden.

Constanze Lotz
Pfarrerin zur Dienstleistung

Martin-Luther-King-Weg 1
Tel. 06232/6228599

constanze.lotz@evkirchepfalz.de


